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Weihnachten ist uns 
in die Hand gegeben !
Die kürzesten Tage des Jahres stehen uns bevor: 
Am 21. Dezember liegen zwischen Sonnenaufgang 
und Sonnenuntergang ungefähr siebeneinhalb 
Stunden. Das bedeutet aber auch, dass die Nacht 
sechzehnenhalb Stunden lang ist. Das mag den 
einen oder die andere schon schrecken. 

Aber die kurzen Tage gehen auch mit vielen 
Lichtern einher. Kerzen leuchten, Lichterketten 
werden angemacht, auf Adventskränzen 
schimmert Sontag für Sontag ein Licht mehr. Die 
Kerzen und Lichter weisen darauf hin, dass das 
Weihnachtsfest naht.

Am 24. und 25. Dezember feiern die christlichen 
Kirchen die Geburt des göttlichen Kindes. Auch 
in diesem Jahr werden die Feierlichkeiten unter 
den Bedingungen der Pandemie begangen. Es wir 
Einschränkungen geben, einiges ist ungewohnt. 

Aber wie es einmal sehr treffend formuliert 
worden? Weihnachten ist uns in die Hand gegeben! 
D.h. es kommt drauf an, was jede und jeder 
einzelne, was jede Familie aus Weihnachten macht.

Geben Sie die Weihnachtsbotschaft  behutsam 
weiter. Zünden Sie Lichter an, lassen Sie sich es 
gut gehen, achten Sie aufeinander. Dann wird 
die Weihnachtsbotschaft die Dörfer, Häuser  und 
Wohnungen erfüllen. Und dann sind die dunklen 
Tage doch auch schön. 

Eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 
2022 wünscht

 	 Karsten Peuster, Pastor in Friedrichsfehn
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Aus Friedrichsfehn

 Bücherkiste in 
neuem Gewand

Friedrichsfehn ist im Wandel. Auch die bücherkiste 
hat sich neu aufgestellt und das Sortiment verän-
dert. Aus „lesen-spielen- schenken“ wurde „lesen 
& schenken“. Im Mittelpunkt stehen nun hochwer-
tige Wohnaccessoires und Geschenkartikel sowie 
edler Schmuck und Uhren. Ob zum Geburtstag, zur 
Hochzeit, Weihnachten, für den Freundschaftsbe-
such oder für das eigene Zuhause. Hier findet man 
immer etwas Besonderes. Gerade in der dunklen 
Jahreszeit erfreuen sich Herrnhuter Sterne großer 
Beliebtheit. Mit ihrer schlichten Eleganz erleuch-
ten sie in der Weihnachtszeit viele Häuser und 
läuten die besinnliche Adventszeit ein. Die hand-
gefertigten Sterne in verschiedenen Größen und 
Farben sind für draußen und drinnen geeignet. In 
der kleinen Bücherecke warten u.a. aktuelle Best-
seller, Krimis und Thriller für Hartgesottene sowie 
leichte Unterhaltung auf Lesehungrige. Auch 
die Kinderbuchabteilung mit dem breiten Sorti-
ment lädt zum Stöbern ein. Vom Bilderbuch über 
Erst- und Vorlesebücher oder dem spannenden 
Abenteuerroman. Junge Mütter, Väter die etwas 
Gutes für die Keinen suchen, werden hier fündig. In 
begrenztem Umfang sind auch weiterhin Spielwa-
ren erhältlich. Vieles kann bestellt werden. Ranzen 
und Rucksäcke, Schulbücher und Schulbedarf so-
wie Büromaterial sind jetzt ausschließlich in der 
Filiale „RanzenHaus“ vorrätig.
  Jochen Gerdes

 Ehrung für 70 Jahre 
in der Freiwilligen 
Feuerwehr
In einer kleinen Feierstunde wurde Oberfeuer-
wehrmann Walter Wichmann für 7 Jahrzehnte 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr geehrt. Sowohl 
Gemeindebrandmeister Hinrich Bischof f und 
Ortsbrandmeister Uwe Hilgen würdigten diese 
beeindruckende Zeit der Zugehörigkeit. Walter 
Wichmann trat am 01.10.1951 in die Friedrichs-
fehner Wehr ein. Damals war die Ausstattung einer 
Feuerwehr noch sehr einfach gehalten, umfang-
reiche Schutzbekleidung, wie es sie heute gibt, 
war noch in weiter Ferne. Dennoch musste man 
auch zu der Zeit die gleichen Einsätze abarbeiten, 
wie es heutzutage der Fall ist. Der Landwirt Wal-
ter Wichmann betonte, dass es ihm immer sehr 
viel Freude bereitet hat, den Dienst in der Feuer-
wehr zu verrichten. Als die Friedrichsfehner Wehr 
ihr 75jähriges Jubiläum feierte, ließ es sich Wich-
mann auch nicht nehmen, an der umfangreichen 
Erstellung einer Chronik der Wehr mitzuwirken. 
Für seine Frau Gisela und die beiden Töchter war es 
von Anfang an selbstverständlich, den Ehemann 
und Vater für seine Tätigkeiten in der Feuerwehr 
den notwendigen Rückhalt zu geben. Gerade nach 

 Herrnhuter Sterne 
Der Herrnhuter Stern mit 25 Zacken gilt als Ur-
sprung aller Weihnachtssterne. Anfang des 19. 
Jahrhunderts leuchtete der erste Stern aus Papier 
und Pappe in den Internatsstuben der Herrnhuter 
Brüdergemeinde. Von einem Erzieher im Mathe-
matikunterricht gebaut, diente er zur Vermittlung 
eines besseren geometrischen Verständnisses. Fort-
an bastelten die Kinder am 1. Advent ihre Sterne und 
trugen diesen Brauch in ihre Familien. Bis heute ist es 
eine schöne Tradition die besinnliche Weihnachts-
zeit mit einem Herrnhuter Stern zu beginnen.
  Jochen Gerdes

 Aktion Lichterglanz
Die Aktion Lichterglanz geht weiter - der 
Ortsverein sucht Sponsoren.

In den letzten Jahren hat der Ortsverein Fried-
richsfehn e.V. die weihnachtliche Beleuchtung für 
die Vorweihnachtszeit schrittweise erweitert. Im 
Ortskern gab es die Sterne an den Straßenlater-
nen. Am Feuerlöschteich, auf dem Dorfplatz und 
Kreisel erstrahlen die großen Weihnachtsbäu-
me. Im letzten Jahr hat der Ortsverein eine neue 
Weihnachtsbeleuchtung im Ortskern, entlang der 
Friedrichsfehner Straße vom Löschteich bis zum 
Kreisel angeschafft. Der bisherige Lichterschmuck 
wurde aufgearbeitet und in der Dorfstraße ange-
bracht. In diesem Jahr hat der Ortsverein eine 
besonders große Aktion geplant. Im Kreisel wird 
ein neuer, immer wieder verwendbarer, moderner 
und nachhaltiger Weihnachtsbaum aufgestellt. 

Das Vorhaben ist eine große finanzielle Heraus-
forderung für den Ortsverein. Aus diesem Grunde 
freut sich der Ortsverein Friedrichsfehn e.V. auf die 
Unterstützung der Bevölkerung. Vielen Dank im 
Voraus für Ihre Spende.
Ich wünsche euch eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und ein fröhliches Weihnachts-
fest. Bitte bleibt gesund.
  Eure Sylke

schweren Einsätzen konnte Walter Wichmann 
dann schnell im Kreise seiner Familie zur Ruhe 
kommen. Die Feierstunde wurde auch genutzt, 
um viele schöne Geschichten aus der Vergangen-
heit noch einmal Revue passieren zu lassen. So 
wurde der Vormittag kurzweilig bei Tee und klei-
nen Köstlichkeiten zu einem schönen Erlebnis für 
alle Teilnehmer.
  Christian Niedrig, Freiwillige Feuerwehr 
Friedrichsfehn

Gemeindebrandmeister Hinrich Bischoff, Stellv. 
Bürgermeister Dr. Hans Fittje, Gisela Wichmann, 
Jubilar Walter Wichmann, Ortsbrandmeister Uwe 
Hilgen, Egon von Seggern (von links nach rechts)



 Weihnachten in Zeiten von Corona... zum Zweiten !
Gottesdienste am Heiligabend und an den Feiertagen 

Auch in diesem Jahr gelten überall weiter Regeln, wie Abstand und Mundschutztragen. Mittlerweile haben 
wir auch in den Gottesdiensten Vieles eingeübt. So werden wir zwar nicht in vollen Kirchen Gottesdienste 
feiern, aber unter den gegebenen Abstands- und  Hygieneregeln für viele ein Angebot machen können. 

Der Gemeindekirchenrat hat beraten, wie wir unter diesen Umständen Weihnachten in der Kirche feiern 
können. Dabei mussten die personellen Ressourcen, aber auch eine mögliche Durchführung unter sich 
verändernden Coronabeschränkungen bedacht werden. Auch wollen wir nicht komplett wetterabhängig 
sein. So lädt der Gemeindekirchenrat zu verschiedenen Gottesdiensten und Angeboten an den 
Weihnachtstagen ein. Für alle Gottesdienste gelten dabei die 3G- Regeln. Entsprechende Nachweise 
werden am Eingang kontrolliert.

Einladung zu Gottesdiensten in der Kirche 
mit Anmeldung
Folgende Gottesdienste planen wir für eine 
begrenzte Teilnahmezahl mit der 3 G-Regel:

Heiligabend Friedrichsfehn
14 Uhr	 Christvesper für Familien mit Kindern
15.30 Uhr	 Christvesper
17 Uhr	 Christvesper

Heiligabend Petersfehn
15 Uhr	 Christvesper für Familien mit Kindern
16.30 Uhr	 Christvesper
18 Uhr	 Christvesper
23 Uhr	 Christmette 

1. Weihnachtstag
10 Uhr 	 Gottesdienst zum Christfest, P´fehn 

2. Weihnachtstag 
18 Uhr	 Plattdeutscher Gottesdienst, F´fehn 

Für alle diese Gottesdienste müssen Sie 
sich bitte vorab mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer im Kirchenbüro anmel-
den.  Die Anmeldungen werden vom Kirchenbüro 
telefonisch unter 04486 415 entgegengenommen 
am:

Di 7.12. von 17-19 Uhr
Mi 8.12. von 10-12 Uhr
Do 9.12. von 15-17 Uhr 

Angebote für Kinder

Kinder werden besonders in den Gottes
diensten um 14 Uhr in Friedrichsfehn und 
um 15 Uhr in Petersfehn angesprochen. 
Diakonin Annalena Kock und Pastorin 
Daniela Ludewig-Göckler laden zu 
lebendigen Krippenspielen vom Platz 
aus ein. 

Schon in der Adventszeit öffnet sich 
der KinderKoffer mit weihnachtlichen 
Themen. An den Schulen und in 
unserem Kindergarten in Petersfehn 
werden die Kinder Gottesdienste 
feiern oder auf andere Weise die frohe 
Botschaft von Jesu Geburt hören und 
sehen!

Machen Sie einen
Spaziergang

zur Krippe

Am Heiligen Abend ist bei der Kirche in Pe-
tersfehn und auch am Gemeindezentrum in 
Friedrichsfehn eine Krippe zu finden. Auch 
wenn Sie keinen Gottesdienst besuchen, 
könnte das ein schönes Ziel für einen kleinen 
Spaziergang sein. Bitte denken Sie an die Ab-
stände und nehmen Sie auf die fortlaufend 
stattfindenden Gottesdienste Rücksicht.

Danach jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Kirchenbüros. Die entsprechenden Nachweise 
(geimpft, genesen, getestet) werden am Kirchen-
eingang kontrolliert.

Schauen Sie doch auch auf unserer Homepage 
vorbei. Auf der Startseite werden jeweils aktuelle 
Informationen zu finden sein:
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de

Gute geistliche Impulse und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest wünschen

Pastorin Daniela Ludewig-Göckler
und Pastor Karsten Peuster
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- Gardinendekoration 
- innenliegender Sonnenschutz 
- Insektenschutz 
- Waschgardinen 

 
 

 
Mobil:  0151  43256286  anke.hilgen@ewe.net  Festnetz:  04486  9171391   

Spiekerooger Straße 31          26188 Edewecht Friedrichsfehn 

RAUM AUSSTATTER MEISTERIN 
	
   Gegendruck

selbstverwaltete
Offsetdruckerei

Bremer Straße 68a
26135 Oldenburg
Tel. 0441 1 32 70

angebot@gegendruck.org
www.gegendruck.org

Anrufen! Bestellen! Abholen!

04486 93 87 76
Pizza, Baguettes & Rollos auch außer Haus

Montag - Samstag:
17:30 - 24:00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12:00 - 15:00 Uhr & 17:00 - 24:00 Uhr

Restaurant

Mittellinie 23 • 26160 Petersfehn • akropolis-petersfehn.de

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

Hokema Augenoptik   |   Friedrichsfehner Str. 16 b   |   26188 Friedrichsfehn
Fon 0 44 86 . 930 666 | mail@hokema-augenoptik.de | www.hokema-augenoptik.de

Rundum gut beraten. 
Mit uns an Ihrer Seite. 

 

Geschäftsführer Olaf Gronotte · Steuerberater | Uta Hempen · Dipl.-Betriebswirtin(FH) · Steuerberaterin | 

Oltax Treuhand GmbH · Drögen-Hasen-Weg 28 · 26129 Oldenburg
Fon 0441.77920-0 · Fax 0441.77920-28
E-Mail:oltax@oltax.de · www.oltax.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de
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Aus unserer Gemeinde

 JuLeiCa-Schulung
In der ersten Woche der Herbstferien 2021 haben 
sich sieben jugendliche Mitarbeitende (Teamer) 
aus Petersfehn und Friedrichsfehn auf den Weg 
nach Rorichmoor gemacht, um sich dort mit 23 
weiteren Jugendlichen vollständig als Jugendlei-
terinnen auszubilden! Die sogenannte JuLeiCa ist 
als Abkürzung für die JugendLeiterCard bekannt.
Ehrenamtliche Jugendleiter und Jugendleite-
rinnen haben auch hier in der Kirchengemeinde 
viele Aufgaben: sie betreuen und begleiten Ak-
tionen für Konfirmand*innen, den Kinderkoffer, 

 Teamertreffen mit 
Übernachtung

Am vorletzten Wochenende vor den Herbstferien 
haben zwölf der Teamenden aus Petersfehn und 
Friedrichsfehn das Gemeindehaus in der Dorf-
straße unsicher gemacht: von abends 19 Uhr am 
Freitag, den 8.Oktober bis Samstag Mittag, den 
9.Oktober 2021 haben wir uns getroffen, um uns 
mit einer Übernachtungsaktion bei den Ehrenamt-
lichen zu bedanken. Jannik Wefer, langjähriger 
Teamer, Mitvorbereitender und begeisterter Spie-
leanleiter hat sich um das spielerische Programm 
gekümmert.
Nach einem gemeinsamen Abendessen durften 
wir uns durch ein Musik-Quiz raten, ein Theater-
stück improvisieren und uns durch andere Spiele 
wie James Bond fühlen. Neuere Teamende, die 
vor den Sommerferien einen Trainee-Kurs be-
sucht hatten, wurden in die Gruppe der älteren 
Teamer:innen aufgenommen.
Gemeinsam mussten sie es schaffen von dem gro-
ßen Gemeindesaal in den Besprechungsraum zu 
kommen, ohne den Boden zu berühren - denn der 
Boden war Lava! Als es dann tatsächlich alle ge-
schafft hatten ohne sich die Füße zu verbrennen, 
wurde es noch einmal gruselig. Die Werwölfe aus 
Düsterwald erwarteten sie schon und wollten ih-
nen ihre Lebenskerze auspusten.
Nach zwei Runden stand es unentschieden zwi-
schen den Dorfbewohnenden und den Werwölfen, 
sodass die abschließende Andacht um 1 Uhr in der 
Früh friedlich gefeiert werden konnte. Nach einer 

eher schlaflosen Nacht, dafür mit einem stärken-
den Frühstück und einer kleinen Aufräumparty 
war die Übernachtungsaktion ein voller Erfolg, 
wie Pia, Merle und Florian mitteilen:
Merle: Mir hat die Teamerübernachtung sehr gut 
gefallen. Ich finde, man hat die anderen Teamer 
besser kennengelernt und hatte viel Spaß zusam-
men. Die Stimmung war gut und ich glaube auch 
allen hat es gut gefallen :-)
Pia: Mir hat die Teamer-Übernachtung sehr gut 
gefallen. Wir hatten viel Spaß, haben viel gelacht 
und uns auch in der kleinen Rallye, die Jannik 
vorbereitet hatte, gegenseitig geholfen und un-
terstützt. Es war sehr angenehm, mal ganz ohne 
Verantwortung, Zeit nur unter uns Teamern und 
Teamerinnen zu verbringen. Gerade für die neue-
ren Mitarbeitenden war es eine gute Gelegenheit, 

sich noch besser im Team integrieren zu können 
und auch wir konnten sie besser kennenlernen. 
Von meiner Seite besteht definitiv Wiederho-
lungsbedarf und das hoffentlich mit noch mehr 
Teamern. 
Florian: Es hat sehr viel Spaß gemacht und Jannik 
hat sich viel Mühe gegeben!
  Annalena Kock, Kreisjugenddiakonin

Hast DU auch Lust, Teamer oder Teamerin zu 
werden? Jeden ersten Donnerstag im Monat 
treffen wir uns um 20 Uhr und besprechen kom-
mende Aktionen, an denen DU dich beteiligen 
kannst.
Melde dich bei Kreisjugenddiakonin Annalena 
Kock, annalena.kock@ejo.de, 01525 6427726
Instagram: @ej_aml, www.ammerland.ejo.de

und vor allem fahren sie auf Konfirmand*innen-
Freizeiten mit. Teamende gestalten die freie Zeit 
mit einem ausgeklügelten Spieleprogramm und 
betreuen Kleingruppen mit inhaltlichen Themen 
zum Glauben. Dazu werden sie auf der Schulung 
ausgebildet, um mit Wissen uns Selbstbewusst-
sein vor Gruppen zu glänzen.
So berichten Emma, Johanna und Ilona von der 
JuLeiCa-Schulung:
Emma: Also ich fand die Schulung wirklich toll. 
Die Leute waren nett und ich hab viel gelernt. Das 
Haus war auch echt schön und sauber. Mir hat es 
sehr viel Spaß gemacht!

Johanna: Ich fand es waren viele spannende Sa-
chen dabei und ich kann viel von der Schulung 
mitnehmen. Es war eine super Stimmung und ich 
glaub alle fanden es gut.
Ilona: Mir hat die Schulung wirklich sehr gut ge-
fallen, weil man viele interessante Dinge gelernt 
und gleichzeitig viele neue Leute kennen gelernt 
hat. Ich habe auch vieles davon für mich persön-
lich mitgenommen und freue mich schon darauf, 
das in der Jugendarbeit umsetzen zu dürfen :-)
    Annalena Kock, Diakonin

mailto:annalena.kock@ejo.de


Aus unserer Gemeinde

6

 KinderKoffer wieder 
offen!

Im Herbst haben wir endlich unsere KinderKoffer 
wieder geöffnet. Die Treffen für die Grundschul-
kinder und auch für die Minis finden derzeit noch in 
etwas anderer Form statt. So gibt es eine begrenz-
te Teilnahmezahl. Aber die vielen jugendlichen 
und erwachsene Mitarbeitenden und Kinder sind 
froh, endlich wieder gemeinsam etwas machen 
zu können:. So waren auch alle Treffen „ausge-
bucht“.Beim ErntedankKinderKoffer entstanden 
süße Blätterigel und im November wunderschöne 
Laternen. Wir hoffen, dass es im Winter so weiter 
gehen kann.
  Daniela Ludewig-Göckler

 Freizeit am 
Dümmersee

Gemeinsam wollen wir auch 2022 in den Som-
merferien wieder zu einer bunten und spannenden 
Woche in das Jugend- und Freizeitzentrum am 
Dümmersee aufbrechen.
Die Freizeit findet statt von Samstag, dem 16. Juli 
bis Freitag, den 22. Juli 2022. Mitfahren können 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren.
Die Anmeldung dafür ist voraussichtlich am Don-
nerstag, den 10. Februar 2022. Nähere Infos zur 
Anmeldung folgen in der nächsten Ausgabe und 
werden rechtzeitig auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde bekanntgegeben.
  Marisa Meinold

 Vormerken: 
Konfirmanden-
Infoabend
Für alle Jugendlichen, die im Jahr 2023 in der 
Kirchengemeinde Friedrichsfehn-Petersfehn 
konfirmiert werden möchten und die im Som-
mer 2022 in die achte Klasse kommen, startet die 
Konfirmandenzeit im Mai 2022. Am 10. Februar 
2022 finden jeweils um 18 Uhr Informationsver-
anstaltungen im Gemeindehaus in Petersfehn 
(Pastorin Daniela Ludewig-Göckler) und im Ge-
meindezentrum Friedrichsfehn (Pastor Peuster) 
statt. Eltern und angehende Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sind dazu ganz herzlich ein-
geladen! Die Kirchengemeinde bittet, nach der 
Informationsveranstaltung die Anmeldung für 
die Konfirmandenzeit bis zum 11. März 2022, im 
Kirchenbüro in Petersfehn, Mittellinie 83, vorzu-
nehmen und dabei das Stammbuch mitzubringen.
  Karsten Peuster und Daniela Ludewig-Göckler

 KinderKoffer
Für Kinder im Grundschulalter
„Mit einem Stern ins neue Jahr“
Freitag, 7.Januar, 16-18 Uhr im Gemeindezentrum 
Friedrichsfehn
Freitag, 21.Januar, 16-18 Uhr im Gemeindehaus 
Petersfehn 
Anmeldung notwendig bei Marisa Meinold: 
marisa.meinold@gmx.de

KinderKoffer mini
Für Kinder von 4-5 Jahren
Der KinderKoffer mini findet wegen der Ferien erst 
wieder im Februar statt. Am 4.2.2022 in Fried-
richsfehn und am 25.2.2022 in Petersfehn. 
A n m e l d u n g  n o t w e n d i g  b e i :  D a n i e l a 
Ludewig-Göckler: 
pastorin.ludewig-goeckler@ewe.net
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 Zwei Männer, ein 
Gedanke

Der Monat Juli ist normalerweise ein Hochsom-
mermonat, nur in diesem Jahr war es völlig anders, 
denn wir wurden durch die Medien Zeugen eines 
verheerenden Hochwassers, das in Teilen von 
Rheinlandpfalz und Nordrhein-Westfalen ganze 
Landstriche fast komplett vernichtet hat. 
Diese Bilder lösten in der Bevölkerung eine Welle 
der Unterstützung aus, so auch bei Ortsbrand-
meister Martin Schreiber und seinem Stellvertreter 
Tim Coelsmann. 
Die beiden Feuerwehrmänner der Feuerwehr Bad 
Zwischenahn hatten spontan die Idee, einer Feu-
erwehr in der betroffenen Region Hilfe anzubieten. 
Ihr erster Gedanke galt dem zur Ausmusterung 
anstehendem Löschfahrzeug LF 16, das nach 25 
Jahren und gut 2400 Einsätzen durch ein HLF 20 
ersetzt werden sollte. Üblicherweise werden die 
ausrangierten Fahrzeuge verkauft, wobei in der 
Regel ein Verkaufserlös von 8.000 € bis 10.000 € 
erzielt wird. In diesem Fall haben sich die beiden 
Feuerwehrmänner dafür eingesetzt, das Fahr-
zeug zu spenden. Nachdem sie die Verwaltung 
im Rathaus von dieser Idee überzeugt hatten und 
der Gemeinderat den offiziellen Beschluss hierfür 
einstimmig gefasst hatte, begann für die Ideen-
geber die eigentliche Arbeit. Ein Spendenaufruf 
wurde veröffentlicht, der innerhalb weniger Tage 
ein überwältigendes Ergebnis zeigte. Hilfreich 
waren hierbei die guten Kontakte der beiden Feu-
erwehrmänner zu vielen Firmen, die im Bereich 
von Feuerwehrausrüstungen tätig sind. Aber es 
gab auch viele Materialspenden von umliegen-
den Feuerwehren. Die großzügigen Geldspenden 
ermöglichten den Beiden, dass alle Hilfsgüter pro-
blemlos bezahlt werden konnten. Nun wurde über 
Beziehungen mit der Feuerwehr in Remagen und 
dem Krisenstab in Ahrweiler Kontakt aufgenom-
men. Inzwischen hatte die Spendenaktion so viel 
Material erbracht, dass bereits Anfang August eine 
erste Lieferung an Ausrüstungsgegenständen 
nach Remagen gebracht wurde. Von dort wur-
de das Material an die betroffenen Feuerwehren 
verteilt. Mitte August stand fest, dass das Zwi-
schenahner Fahrzeug in die Verbandsgemeinde 
Altenahr zur Ortsfeuerwehr Kreuzberg geht. Die 
Feuerwehr in Kreuzberg hatte nicht nur ihr Fahr-

zeug durch das Hochwasser verloren, sondern 
auch sämtliche Ausrüstungsgegenstände samt 
Feuerwehrhaus. Die Flutwelle hatte das kom-
plette Feuerwehrhaus einfach vom Fundament 
geschoben und so musste auch das Haus entsorgt 
werden. 
Nachdem das LF 16 von der Technischen Zentrale 
in Elmendorf auf Herz und Nieren geprüft worden 
war, wurde das Fahrzeug mit allen Ausrüstungs-
gegenständen beladen und für die Überführung 
am 2. Oktober vorbereitet. In Kreuzberg angekom-
men, wurde den beiden Helfern noch einmal das 
ganze Elend plastisch vor Augen geführt. Hier war 
alles unbrauchbar: keine Fenster, keine Heizung, 
keine funktionierende Infrastruktur, nicht einmal 
mehr eine Kläranlage. Dennoch haben die Men-
schen nicht den Mut und die Hoffnung verloren 
und sie feiern auch gerne, wenn es etwas zu fei-
ern gibt. „Für mich war der schönste Moment, als 
wir mit dem Fahrzeug in Kreuzberg angekommen 
waren und gestandene Männer vor Freude feuchte 
Augen bekamen, ich übrigens auch“, so Tim Coels-
mann. Kreuzberg, das neben Altenahr zu gut 70% 
vom Hochwasser zerstört wurde, wird noch lange 
Zeit für den Wiederaufbau brauchen. Hier ist die 
komplette Infrastruktur wie Schulen, Internet etc. 
zerstört und die Lieferengpässe von Baumateriali-
en verschärfen das Ganze noch einmal. 
Die Bilder und Erzählungen der Feuerwehrmänner 
der Wehr Kreuzberg haben bei uns nur Kopfschüt-
teln und Staunen hervorgerufen. Innerhalb von 30 
Minuten hat der kleine Salbach seinen normalen 
Wasserstand von 30 cm auf über 6 m erhöht und 
wurde so zu einem reißenden Fluss, der alles weg-
schwemmte. Die Flutwelle hat nicht nur Häuser 
und Straßen vernichtet, sondern auch Eisenbahn-
schienen verbogen sowie Autos und Wohnwagen 
zusammengeschoben. Das Leergut auf dem be-
nachbarten Gelände einer Mineralwasserfirma 
wurde bis fast an den Rhein gespült. Obwohl wir 
nun vor Ort waren und das Unfassbare mit eige-
nen Augen sehen konnten, war es für uns dennoch 
unvorstellbar, wie sich ein solch kleiner Bach in so 
kurzer Zeit in ein reißendes Gewässer verwandeln 
konnte. Unsere fehlende Vorstellungskraft wurde 
durch den Blick nach oben in die Wipfel der 8m 
hohen Bäume aber schnell eines Besseren belehrt. 
Hier hingen noch Möbel und Bekleidungsstücke, 
die als Zeitzeugen des Hochwassers fungierten. 
Aus diesen luftigen Höhen hatten die Kreuzber-

ger ihre Mitmenschen vor dem Ertrinken gerettet. 
Die Naturgewalten zeigen uns immer öfter, dass 
sie eben doch nicht vom Menschen beherrschbar 
sind. Am Ende des Tages war die Fahrzeugspen-
de nebst kompletter Ausrüstung eine nachhaltige 
und wichtige Unterstützung für die Feuerwehr 
in Kreuzberg aber auch für die gesamte Region. 
Allen Spendern, Unterstützern, Helfern, der Ver-
waltung und Politik sei Dank. Ein besonderer Dank 
gilt aber den Visionären Martin Schreiber und Tim 
Coelsmann. 
  Bernd Janßen
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Donnerstag, 16. Dezember
15-17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 17. Dezember
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr	 Musikalischer Adventsgottesdienst,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 
11.30 Uhr	 Taufgottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 

Montag, 20. Dezember
14 Uhr 	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 21. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 22. Dezember 
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 23. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
Freitag, 24. Dezember

Freitag, 24. Dezember 
HEILIGABEND
Friedrichsfehn:

14 Uhr 	 Familiengottesdienst, Diakonin A. Kock
15.30 Uhr 	  Christvesper, P. Peuster
17 Uhr	 Christvesper, P. Peuster

Petersfehn:
15 Uhr 	 Familiengottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler
16.30 Uhr 	 Christvesper, Pn. Ludewig-Göckler 
18 Uhr 	 Christvesper, P. Peuster
23 Uhr 	 Christmette, Pn. Ludewig-Göckler

Samstag, 25. Dezember 
1. Weihnachtstag

10 Uhr 	 Gottesdienst P. Peuster, P´fehn
Sonntag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag

18 Uhr 	 Plattdt. Gottesdienst, Pn. Dettloff, Fr’fehn
Freitag, 31. Dezember
Silvester

17 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresabschluss, Pn. Ludewig-Göckler,
	 P`fehn

Herzliche Einladungen

Mittwoch, 1. Dezember 
15 & 17 Uhr	 Kinderchor „Sing doch mit“, P`fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 2. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 3. Dezember 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst für Kinder
	 von 4 - 5 Jahren, Fr̀ fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 5. Dezember
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 

Montag, 6. Dezember
14 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 7. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 8. Dezember 
15 & 17 Uhr	 Kinderchor „Sing doch mit“
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 9. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 10. Dezember
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst für Kinder
	 von 6 - 10 Jahren, Fr̀ fehn, mit Anmeldung unter:
	 marisa.meinold@gmx.de
18 Uhr	 Andacht für Konfirmanden, P. Peuster, P´fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn
11.15 Uhr	 Taufgottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 13. Dezember
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 14. Dezember
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 15. Dezember 
15 & 17 Uhr	 Kinderchor „Sing doch mit“
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

 Dezember 2021

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, 
ich komme und will bei dir wohnen, spricht der HERR.

Sacharja 2,14
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Herzliche Einladungen

 Januar 2022

Jesus Christus spricht: Kommt und seht!
Johannes 1,39

Sonntag, 2. Januar
10 Uhr	 Gottesdienst, P. Peuster, P´fehn 		

Montag, 3. Januar 
14 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 

Freitag, 7. Januar
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 6 - 10 Jahren, F´fehn

Sonntag, 9. Januar
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr´fehn

Montag, 10. Januar 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 11. Januar 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 12. Januar 
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 13. Januar 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
20 Uhr 	 Teamerrunde, F´fehn

Freitag, 14. Januar 
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 6 - 10 Jahren, P`fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Montag, 17. Januar 
14 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 18. Januar 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 19. Januar 
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax, 
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 20. Januar 
15-17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 21. Januar 
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 6 - 10 Jahren, P´fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 23. Januar 
10 Uhr 	 Gottesdienst, NN, Fr̀ fehn

Montag, 24. Januar 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor, P`fehn

Dienstag, 25. Januar 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn

Mittwoch, 26. Januar 
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Kleine Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 27. Januar 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 28. Januar 
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn
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Namensveröffentlichungen

Wer mit der Veröffentlichung seines 
Namens nicht einverstanden ist, infor-
miere bitte das Kirchenbüro. Und wer 
in der Liste erscheinen möchte, bisher 
aber nicht erschienen ist, wende sich 
bitte ebenfalls an das Kirchenbüro.

Geburtstagsjubilare

In unserer Gemeinde werden die 
Namen zum 70. und 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr veröffentlicht werden. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann lassen Sie es 
doch bitte das Kirchenbüro wissen.

Ehejubiläum

In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass einige Paare nicht zum 
Ehejubiläum besucht wurden. Wenn Sie 
wünschen, dass die Kirchengemeinde zu 
Ihrem Ehejubiläum gratuliert, informie-
ren Sie uns bitte über unser Kirchenbüro.

Kirchenbüro
Das Kirchenbüro ist wieder geöffnet.

Tauftermine

Für Tauftermine setzen Sie sich
bitte direkt mit dem Kirchenbüro
in Verbindung: Tel. 04486 415.

 Zu Ihrer Information

Aus unserer Gemeinde

 Besondere 
Gottesdienste

Vierter Advent

Sonntag, 19. Dezember 10 Uhr Kir-
che Petersfehn
Musikalischer Gottesdienst mit einer 
bunten Vielfalt an Musik von klas-
sisch bis modern und dazwischen 
heitereren und besinnlichen Texten 
zur Weihnachtszeit.

Jahreswechsel 

Am Silvesterabend, dem 31. Dezem-
ber um 17 Uhr geht im Gottesdienst 
in Petersfehn der Blick zurück. Was 

für ein Jahr liegt hinter uns? Corona 
bestimmte zu Beginn und auch jetzt 
wieder unser Leben. Dazwischen er-
lebten wir im Sommer irgendwie 
die große Freiheit. Doch auch unab-
hängig von der Pandemie gab es für 
manche Schicksalsschläge, für an-
dere große Feste. Traurigkeit und 
Freude wollen wir am Ende des Jah-
res in Gottes Hand legen.

Am 2. Januar geht dann der Blick 
um 10 Uhr in der Kirche Petersfehn 
auf das Jahr 2022. Die Jahreslosung: 
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abwei-
sen“ kann dafür Impulse geben. 

 Engagiert für 
diese Welt

Die Welt gestalten – Die 
Schöpfung bewahren

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 
So heißt das Motto der 63. Aktion 
Brot für die Welt im Jahr 2021/2022. 
Es zeigt sich immer deutlicher: Die 
Arbeit dafür, dass Menschen den 
Klimawandel in all seiner Konse-
quenz begreifen und beginnen zu 
handeln, kann nur global wirksam 
sein. Sowohl in der politischen als 
auch in der Projektarbeit engagiert 
sich Brot für die Welt für vom Kli-
mawandel betroffene Menschen in 
den Ländern des Globalen Südens: 
Gemeinsam mit Partnerorganisa-
tionen und Bündnispartnern auf 
nationaler und internationaler Ebene 
treten wir für eine ambitionierte und 
menschenrechtsbasierte Umset-
zung des Pariser Klimaabkommens 
ein. Wir engagieren uns dafür, 
dass Deutschland und die Europäi-
sche Union einen fairen Beitrag zur 
finanziellen Unterstützung der Ent-
wicklungsländer leisten. Wir treten 
dafür ein, dass Menschen, die ihre 
Heimat aufgrund des Klimawandels 
verlassen müssen, Schutzansprüche 
einfordern können. Wir helfen Klein-

bauernfamilien dabei, sich an die 
Klimaveränderungen anzupassen 
und widerstandsfähiger gegenüber 
Wetterextremen zu werden, zum 
Beispiel durch den Anbau dürre- 
oder salzresistenter Getreidesorten, 
ef fiziente Bewässerungssysteme 
sowie das Anlegen von Steinwäl-
len zum Schutz vor Erosion. Wir 
unterstützen Maßnahmen zur Ka-
tastrophenprävention, etwa die 
Errichtung von Deichen und sturm-
sicheren Häusern oder den Aufbau 
von Frühwarnsystemen. Wir fördern 
Aktivitäten zum Klimaschutz, wie 
den Bau energiesparender Öfen, die 
Verwendung von Solar- oder Was-
serenergie und das Aufforsten von 
Wäldern.

Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto: 
DE 10 1006 1006 0500 5005 00   (IBAN )
Bank für Kirche und Diakonie

Gr
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Unsere Werbepartner

 Das  Elektronikfachgeschäft 
Seit 1998 in Petersfehn 

 
 

TV  – SAT – TK – PC - ALARM 
 

 NEU Installation von Alarmanlagen ! 
 

Beratung und Angebotserstellung 
kostenlos und unverbindlich  

vor Ort 
An den Kolonaten 31 Tel. 04486-1875 

Ihr Ansprechpartner im Bereich
der Gebäudereinigung und Gartenpflege.

Wir freuen uns auf  Sie!

Mobil: 0174/9047386
Geschäftsführerin: Fatma Civelek

Entwurf Inserate 02

personal- und unternehmensberatung

P e r s o n a l i S

Projekt:
Corporate Design
RUMP-STAUFENBIEL

Unserem Mandanten
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59

RUMP-STAUFENBIEL
S T E U E R -  U N D  W I R T S C H A F T S B E R A T U N G§
Zum “10jährigen” gratulieren wir
unserem Mandanten sehr herzlich
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59

RUMP-STAUFENBIEL§ R
U

M
P-

S
TA

U
FE

N
B

IE
L

§Im Wiesengrunde 21

26188 Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 7155

Herzlichen
Glückwunsch!

S T E U E R -  U N D  W I R T S C H A F T S B E R A T U N G S
T
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Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55 
kanzlei@rump-staufenbiel.de

www.rump-staufenbiel.de

Diplom-Ökonom
Axel Rump-Staufenbiel
Steuerberater

Tonkuhlenweg 22 · 26160 Bad Zwischenahn · T 0 44 86  9 14 92 55

sonnenschutz-krueger.de 
wohnfuehlcoach.de

Gemeinsam
für ein schönes
Zuhause

Albrecht Schlabach · Mittellinie 77c · 26160 Petersfehn
Telefon 04486 88 33 · Fax 04486 500

www.apotheke-petersfehn.de

apotheke             petersfehn

Mittellinie 74 · 26160 Petersfehn · 0 44 86 - 64 46

Di.−Fr.  9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.00 Uhr
Sa. 9.00−12.30 Uhr

Blumen für jeden Anlass!
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 Funke der Hoffnung
Auch in diesem Jahr soll zu Weihnachten in der Kirche Petersfehn wieder das Friedenslicht 
brennen. Das Licht hat dann eine weite Reise hinter sich. Anfang Dezember wird es von ei-
nem Kind in der Geburtsgrotte in Bethlehem angezündet. Pfadfinder geben dieses Licht dann 
immer weiter. Sie fahren mit brennenden Lampen und Kerzen mit dem Zug oder fliegen so-
gar damit. Wie schon im letzten Jahr geschieht das wegen der Pandemie natürlich unter viel 
schwierigeren Bedingungen. Unterwegs werden immer neue Kerzen angezündet. So gelangt 
das Licht in einem Stafettenlauf von Bethlehem in viele Länder und auch bis nach Petersfehn. 
Wir wollen das Licht in unserer Gottesdiensten teilen und mit in unsere Häuser nehmen: 
als Zeichen der Gemeinschaft, des Friedens und der Verbindung über alle Grenzen hinweg. 
Das Licht ist auch ein Zeichen der Hoffnung. Wie Jesus wollen wir Licht ins Dunkel bringen. 
Es ist geplant, dass am Heiligabend auch draußen an der Kirche eine Laterne mit dem Frie-
denslicht brennt. Dort kann man sich eine Kerze entzünden und das Licht mit nach Hause 
nehmen oder auch jemanden anders bringen. Tragt in die Welt nun ein Licht!
  Daniela Ludewig-Göckler

Pia: 

Ich habe große Angst vor Spritzen und 
wollte mich eigentlich vor der Corona-
Impfung drücken. Doch meine Freundin 
hat mich beide Male zum Impftermin 
begleitet und sie ist genauso stolz wie 
ich, dass ich das geschafft habe.
Mein Tipp: sucht euch Unterstützung 
und lasst euch impfen!

Andreas: 

Mein Sohn hatte im April einen 
fürchterlichen Fahrradunfall. Die 
Rettungssanitäter hatten große 
Mühe, ein Krankenhaus zu finden, 
das ihn kurzfristig aufnehmen und 
behandeln konnte.
Helft bitte, die Intensivbetten für 
Notfälle frei zu halten; lasst euch 
impfen!

Julia: 

Meine kleine Tochter wurde mit einem 
Herzfehler geboren. Schon ein kleiner 
Infekt kann für sie sehr gefährlich 
werden. Ich gebe mein Bestes um sie 
zu schützen, zum Beispiel indem ich 
mich habe impfen lassen.
Bitte helft meiner Tochter und mir 
und lasst euch ebenfalls impfen.



Unsere Werbepartner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GmbH

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

Eekenhoff Centrum Tagespflege GmbH 
Schafdamm 60 · 26188 Edewecht-KleinScharrel  

 0 44 86 / 9 14 88 90   

Tel. 04486 - 6300
Schulstraße 3 · 26188 Friedrichsfehn

Ihr Familienfriseur

Inh. Renate Brunßen

Haarstudio Flair

• Krankengymnastik
• manuelle Therapie
• Bobath für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene
• Vojta für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene

• manuelle Lymphdrainage
• klassische med. Massage
• Wärmetherapie

(Moor, Heißluft)
• Haus- und Heimbesuche 

u.v.m.
Kommen Sie 

vorbei, wir freuen 

uns auf Sie!

Spiekerooger Str. 2  · 26188 Friedrichsfehn · Tel. (04486) 93 8 63 03

26188 Edewecht – Friedrichsfehn
Fuhrkenscher Grenzweg 1a

04486 / 91 53 91
04486 / 91 53 92
info@rechtsanwalt-muenck.de
www.rechtsanwalt-muenck.de

Dorfstraße 56 
26188 Friedrichsfehn
Tel.: 04486/8244

Ehemals: Dieter Behrens Bestattungshaus

www.hartmann-bestattungen.de

Qualifiziertes Bestattungsunternehmen

Friedrichsfehner Str. 8 · 26188 Edewecht / Friedrichsfehn
04486/9387533 · 0151/64198800 · info@john-haustechnik.net

  
 
 

 
 

Architektur- u. Sachverständigenbüro
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

        Dipl.-Ing. (FH)                                                                                   (seit 1986)            

H E R G E N    H A R M S 
            Vertrauen ist gut   –   Kontrolle tut Not 
             Baubegleitende Qualitätskontrolle 

Objekt- und Schadensbewertung       Gutachten
Neubau           Planung             Altbau               Sanierung 
               Kontakt:  0171-2155 441  
Büros in Petersfehn 1 und Ofen /  info.harms@harms-hecht.de     
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Aus Friedrichsfehn

 Friedrichsfehner 
Sportplatz ist bunt und 
glitzert!
Leider hat das nichts mit vorweihnachtlicher Stim-
mung oder der Freude in den Augen der vielen 
aktiven Sportler*innen zu tun. Schon seit längerer 
Zeit gibt es auf dem Sportplatz Probleme mit Müll 
und zerschlagenen Flaschen und damit Glasscher-
ben. Und wenn die Sonne lacht, dann erscheint der 
gepflasterte Bereich vor der Halle und die Tartan-
bahn bunt glitzernd. Leider geht von den Scherben 
eine hohe Verletzungsgefahr für unsere Sportler 
aus. Aber auch Zuschauer, Eltern, kleine Kinder und 
Spaziergänger werden Zeuge dieses unrühmlichen 
Verhaltens.
Neben diesem Müllproblem wird an vielen Stel-
len des Sportplatzes leider der Zerstörungswut 
freien Lauf gelassen. Eine „kleine“ Aufzählung 
der mutwilligen und absolut sinnlosen Zerstö-
rungen lässt erahnen, was auf dem Sportplatz los 
ist: Es werden Bänke zerstört, Scheiben eingewor-
fen, Dachrinnen verbogen, die Abdeckungen der 
Oberflächenentwässerung zweckentfremdet, das 
Beachvolleyballnetz abgerissen und Vieles mehr. 
Die Beispielbilder lassen das Ausmaß des Vanda-
lismus erahnen!
Die ehrenamtlich tätigen Trainer*innen sowie die 
Mitglieder des erweiterten Vorstandes sprechen 
in den letzten Monaten verstärkt Personen an, die 
sich nicht sportlich betätigen, aber während des 
Trainingsbetriebes auf dem Sportgelände „rum-
hängen“, dabei laut Musik hören, rauchen und 
Alkohol trinken. Es wird mit freundlichen Worten 
versucht, diese zu sensibilisieren, damit sie sich 
angemessen verhalten oder das Gelände verlas-

sen. Wenngleich viele Jugendliche Einsicht zeigen, 
sind es einige Gruppen, die die Ehrenamtler jedoch 
nur auslachen oder anpöbeln.
Wir möchten, dass der Sportplatz für alle Fried-
richsfehner nutzbar ist. Jedoch kann es so nicht 
weiter gehen! Die Gemeinde hat es leider ver-
säumt, alternative Freiräume für unsere Jugend 
zu schaffen, und so machen hier einige wenige 
so viel kaputt, dass ein großer Teil Friedrichsfehns 
darunter leidet.
Wir bitten alle Friedrichsfehner, die dieses Verhal-
ten nicht akzeptabel finden, uns zu unterstützen. 
Je mehr Personen zeigen, dass wir dieses Verhal-
ten in Friedrichsfehn auf dem Sportplatz nicht 
haben wollen, desto besser können wir dagegen 
auftreten. Die Unterstützung kann vielfältig aus-
sehen: Thematisieren dieses Problem mit Ihren 
„jugendlichen“ Kindern; sprechen Sie Personen 
an, die sich nicht benehmen; melden Sie Vorfälle 
beim Vorstand des Vereins, der Gemeinde und im 
schlimmsten Fall bei der Polizei.
Wir in Friedrichsfehn können froh sein, eine Sport-
anlage zu haben, die noch nicht mit einem Zaun 
gesichert ist. Es wäre schön, wenn das so bliebe!
  Jens Beintken, Alf Decker und Rainer Koch  
(SV Friedrichsfehn)

 „Vör us de Sintfloot“ 
als Bühnenpremiere

Leider hat es in der Spielzeit 2020/21 mit unserer 
Bühnenpremiere nicht geklappt: Corona hat uns 
einen dicken Strich durch die Rechnung gemacht. 
Aber die Spielzeit 2021/22 kommt und damit auch 
unser Stück von Peter Worms in der plattdeut-
schen Bearbeitung von Wolfgang Binder auf die 
Bühne. Damit die Proben der letzten Saison nicht 
ganz vergeblich waren, hatten wir uns entschlos-
sen, eine Hörspielversion davon zu produzieren. 
Zusammen mit dem Oldenburger Regionalsender 
Oeins sind alle Arbeiten abgeschlossen. In Kürze 
erscheint also Vör us de Sintfloot als Hörspiel auf 
dieser Seite zum Anhören. Außerdem wird es bei 
Oeins (UKW 106,5) gesendet werden und es ste-
hen einige CD’s zur Verfügung.
Am 18. März 2022 wird dann, sofern alles gut geht, 
in der Schulturnhalle die Premiere auf der Bühne 
stattfinden. Die Besetzung ist fast identisch mit 
der des Hörspiels und auch die gesamte Technik 
ist wieder dabei. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die vor uns liegen-
de Spielzeit 2021/22. Wegen der Corona-Situation 
verzichten wir auf einen Gutscheinverkauf in der 
Vorweihnachtszeit und star-
ten am 1. Februar 2022 mit 
dem regulären Verkauf im Rei-
sebüro Friedrichsfehn.
  Christoph Schildmann
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Vör us de Sintfloot 
43. Speeltiet 

Kummedie in dree Törns van Peter Worms, plattdüütsch van Wolfgang Binder 
 
Wi speelt in de Schoolturnhall in Friedrichsfehn, Schulstr. 12 
 
Freedag 18. Märzmaand 2022  Klock 8 abends  Premiere 

Sünndag 20. Märzmaand 2022 Klock 4 namiddags Upföhren 

Dingsdag 22. Märzmaand 2022 Klock 8 abends Upföhren 

Middeweek 23. Märzmaand 2022 Klock 8 abends Upföhren 

Dünnerdag 24. Märzmaand 2022 Klock 8 abends Upföhren 

Freedag 25. Märzmaand 2022 Klock 8 abends Upföhren 

Sünnavend 26. Märzmaand 2022 Klock 8 abends Upföhren 
 

Vörverkoop: 1. Februarmaand 2022 in dat Reisebüro Friedrichsfehn, 
Friedrichsfehner Str. 28 (Mo, Di, Do + Fr 10 bis 13.30 Uhr) 
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 Kirchengemeinde
Evangelisches Pfarramt 
Friedrichsfehn-Petersfehn
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler, Mittellinie 83A, 
26160 Petersfehn I, Tel. 04486 919727,
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de
Pastor Karsten Peuster, Brüderstraße 30B,
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9378407,
karsten.peuster@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro, Gemeindezentrum und 
Friedhofsverwaltung
Gemeindesekretärin Tanja Berlage, Küsterin 
Angelika Janßen, Mittellinie 83, 26160 Petersfehn I, 
Tel. 04486 415, Fax 04486 919728, 
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de, 
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 -12 Uhr, Do 15 -18 Uhr

 Impressum

Besuchsdienstkreis:
Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 04486 415
Küsterin Natalie Menzer
Gemeindezentrum Friedrichsfehn, Dorfstraße 16, 
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 8344
Kinder- und Jugendarbeit
Annalena Kock, Kreisjugenddienst,
Tel. 04403 5433

Ev. Öffentl. Bücherei
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn , 
Öffnungszeiten: Di 16-18 Uhr, Tel. 04486 8344
Verwaltung
Regionale Dienststelle Ammerland, Anemonenweg 1, 
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403 910360,
Fax 04403 910362401, Leitung: Hans Dreesmann

 Frohe Runde
AWO - Seniorenclub „Frohe Runde“

Kontakt über:
AWO Kreisverband Ammerland e.V.
Sabine Gräper
Dr.-Schüßler-Str. 1
26160 Bad Zwischenahn
04403  59 909 (vormittags)
awo-ammerland.de

 Lecker Saft aus dem 
eigenen Obst
3. Mosttag in Friedrichsfehn

Am 25. September 2021 war Olli ś Mobile Obst-
presse auf unserem Dorfplatz in Friedrichsfehn. 
In der Zeit von 9 bis 16 Uhr konnte jeder nach vor-
heriger Anmeldung bei Harald Schmalriede sein 
Obst vermosten lassen. Frisches Obst aus dem ei-
genen Garten ist purer Genuss. Oft lässt sich eine 
reichhaltige Ernte gar nicht selbst verwerten. Eine 
gute und ökologische Alternative ist der Mosttag 
in Friedrichsfehn. Ich finde es ein tolles Gefühl, 
wenn ich weiß, dass der Saft den ich trinke vom 
eigenen Baum kommt. Es ist 100% der Saft aus 
den eigenen Äpfeln, Birnen oder Quitten, versi-
chert mir Oliver Schmale der Betreiber der Mobilen 
Obstpresse. Den ganzen Tag wurden in erster Linie 
Äpfel angeliefert, sodass am Ende des Tages rund 
1.700 Liter Most gepresst wurden. Der Most wird 
auf ca. 82 Grad Celsius erhitzt und in 5 Liter Tetra 

Kartonagen abgefüllt. Dieser Service kostete pro 
Liter 1 Euro. Die Umverpackung kann im folgenden 
Jahr wieder mitgebracht werden. Für das leibliche 
Wohl hat der Ortsverein gesorgt. Es gab Bratwurst 
und Getränke. Selbstverständlich wurde auch der 
noch warme Most verkostet, schön. Im nächsten 
Jahr gibt es wieder einen Mosttag, der am 24. Sep-
tember 2022 stattfinden soll. Einfach schon mal 
vormerken. Der Ortverein freut sich auf Euch.
  Eure Sylke

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.
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